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Herren 1. Kreisklasse

TTF Heringen II : SV Asbach-Bad Hersfeld 1928 III 
Samstag, 04.03.2023, 18:00 Uhr

Für die TTF Heringen II geht die Siegesstraße weiter

Im Spiel der Herren 1. Kreisklasse traf die Mannschaft der TTF Heringen II am vergangenen
Samstag im 13. Saisonspiel auf die Mannschaft des SV Asbach-Bad Hersfeld 1928 III. Die Spieler
der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erspielte Walter Schunk. Garant für diesen Heimspielsieg war
Walter Schunk, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass die TTF
Heringen II dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim 3:0-Sieg gelang es Kohlhepp / Bommer die Gastspieler Doncev / Maul in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Ohne Satzgewinn für
Ehling / Malsch verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Schmerbach / Burger. Die richtige
Taktik hatten Schunk / Gutberlet hingegen beim anschließenden Sieg in drei Sätzen gegen Mücke /
Kariyavil von Beginn an. Das war ein souveräner Sieg. Nach den ersten Partien standen sich nun
der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1
gegenüber. Nicht einen Satzgewinn überließ Jochen Ehling seinem Gegner Noah Burger beim
ungefährdeten 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Eine kleine
Chance gab es durchaus, als Peter Kohlhepp anschließend das Spiel, in das er auf dem Papier
keinesfalls als Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Jörg Schmerbach abgab und eine Niederlage
kassierte. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Die richtige Herangehensweise hatte Bodo Malsch beim wenig später
folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Moritz Mücke ab dem ersten Ballwechsel. Auf Messers
Schneide stand derweil das Spiel zwischen Michael Bommer und Toni Doncev, ehe sich der
Gastspieler mit 11:3, 14:16, 11:6, 10:12, 9:11 durchsetzte und Bommer seine eindeutige
Favoritenrolle somit nicht untermauern konnte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Im Anschluss stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Auf dem falschen Fuß
erwischte Walter Schunk seinen Gegner Tobias Maul beim eher eindeutigen Gewinn ohne
Satzverlust. Es dauerte eine Weile, bis Bernd Gutberlet den Fünf-Satz-Sieg gegen Xavy Kariyavil
feiern konnte. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie
ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Den
Sieg von Jörg Schmerbach konnte Jochen Ehling im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging
dieser Zähler an das Gästeteam. Damit hat Ehling nun ein 4:4 in der Saison-Bilanzübersicht an
Siegen und Niederlagen stehen. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Peter Kohlhepp nach einer
2:0-Führung gegen Noah Burger. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im finalen Satz. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 11:12 (Kohlhepp)
und 9:8 (Burger). Recht kurzen Prozess machte wenig später indes Bodo Malsch beim 3:0 mit Toni
Doncev. Da gab es nichts zu rütteln. Seit Beginn der Serie hat Doncev damit nun 7 Siege bei
gleichzeitig 8 Niederlagen zu verzeichnen. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein
7:5. Michael Bommer machte mit Moritz Mücke beim 11:5, 11:5, 11:2 recht kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 10:11 für
Bommer und 1:3 für Mücke seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Beim folgenden 3:0-Erfolg gegen
Xavy Kariyavil zeigte Walter Schunk seinem Gegner die Grenzen auf. Durch das Ergebnis dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanz von Schunk nun bei 9:3, während Kariyavil bislang einen Sieg und 5
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Niederlagen zu verzeichnen hat. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:5
beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für die TTF Heringen II am 18.03.2023 gegen den SV Kathus 1925
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 11.03.2023
gegen den TSV Jahn 1909 Weißenhasel III einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TTF Heringen II

Doppel: Kohlhepp / Bommer 1:0, Ehling / Malsch 0:1, Schunk / Gutberlet 1:0 
Einzel: J. Ehling 1:1, P. Kohlhepp 0:2, B. Malsch 2:0, M. Bommer 1:1, W. Schunk 2:0, B. Gutberlet 1:
0 

 SV Asbach-Bad Hersfeld 1928 III
Doppel: Schmerbach / Burger 1:0, Doncev / Maul 0:1, Mücke / Kariyavil 0:1 
Einzel: J. Schmerbach 2:0, N. Burger 1:1, T. Doncev 1:1, M. Mücke 0:2, X. Kariyavil 0:2, T. Maul 0:1


